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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Utting II : TSV 1882 Landsberg II 
Montag, 25.09.2023, 20:00 Uhr

Kreiss und Schneider in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV 1882 Landsberg II hat der TSV Utting II am Montag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gesammelt. Beim TSV 1882 Landsberg II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Utting II mit
einem und der TSV 1882 Landsberg II mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Kreiss und Schneider, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen umkämpften Erfolg feierten Kreiss / Schneider beim
11:6, 8:11, 11:7, 9:11, 11:7 gegen Koc / Sintenis, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. 2:3 endete nachfolgend das Doppel zwischen Drexl / Hanel und Gerber / Steffen aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war
nichts für schwache Nerven. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Johann Kreiss
gelang es, Michael Gerber im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand,
kam Raphael Schneider gegen Tekin Koc dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
fünften Satz. Christian Drexl hatte im Anschluss seinen Gegner Frank Steffen beim ungefährdeten
11:7, 11:8, 11:7 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Hanel bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Andre Sintenis dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. In vier Sätzen gewann dann Johann Kreiss
gegen Tekin Koc und gab dabei nur einen Satz her. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig
später Raphael Schneider letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Gerber durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Christian Drexl kam mit der Spielweise von
Andre Sintenis am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Andreas Hanel war in der Partie gegen Frank Steffen
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Utting II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.09.2023 gegen den TSV
Schondorf 1920 bevor. Für den TSV 1882 Landsberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SC Wörthsee am 29.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Utting II

Doppel: Kreiss / Schneider 1:0, Drexl / Hanel 0:1 
Einzel: J. Kreiss 2:0, R. Schneider 2:0, C. Drexl 2:0, A. Hanel 1:1 

 TSV 1882 Landsberg II
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Doppel: Koc / Sintenis 0:1, Gerber / Steffen 1:0 
Einzel: T. Koc 0:2, M. Gerber 0:2, A. Sintenis 1:1, F. Steffen 0:2


